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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.937,51 +0,70 % +16,17 % Rendite 10J D * -0,46 % -0 Bp Dax-Future * 15.937,00

MDax * 35.804,49 +0,12 % +16,26 % Rendite 10J USA * 1,35 % +1 Bp S&P 500-Future 4454,60

SDax * 16.875,65 -0,27 % +14,30 % Rendite 10J UK * 0,69 % +3 Bp Nasdaq 100-Future 15066,00

TecDax* 3.838,63 +0,67 % +19,48 % Rendite 10J CH * -0,38 % -1 Bp Bund-Future 176,55

EuroStoxx 50 * 4.226,33 +0,48 % +18,96 % Rendite 10J Jap. * 0,03 % -1 Bp VDax * 16,36

Stoxx Europe 50 * 3.655,40 +0,15 % +17,60 % Umlaufrendite * -0,51 % -1 Bp Gold ($/oz) 1756,93

EuroStoxx * 473,06 +0,34 % +18,99 % RexP * 497,55 -0,10 % Brent-Öl ($/Barrel) 71,11

Dow Jones Ind. * 35.499,85 +0,04 % +15,99 % 3-M-Euribor * -0,55 % -0 Bp Euro/US$ 1,1735

S&P 500 * 4.460,83 +0,30 % +18,76 % 12-M-Euribor * -0,50 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8501

Nasdaq Composite * 14.816,26 +0,35 % +14,96 % Swap 2J * -0,50 % +0 Bp Euro/CHF 1,0838

Topix 1.956,39 +0,15 % +8,25 % Swap 5J * -0,37 % +1 Bp Euro/Yen 129,55

MSCI Far East (ex Japan) * 660,73 -0,55 % -0,21 % Swap 10J * -0,09 % +1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,70

MSCI-World * 2.355,57 +0,22 % +17,20 % Swap 30J * 0,22 % +1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J
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Frankfurt, 13. Aug (Reuters) - Am Freitag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge nur wenig verändert starten. Am Donnerstag hatte der deutsche Börsenleitindex 0,7 

Prozent fester bei gut 15.937 Punkten geschlossen, nachdem er zuvor auf den Höchststand von über 

15.964 Zählern geklettert war. Im Fokus der Anleger stehen zum Wochenausklang erneut der Zah-

lenreigen von Unternehmen aus dem In- und Ausland. Unter anderem legen Deutsche Wohnen, 

Varta, GEA und Knorr-Bremse ihre Quartalsbilanzen vor. Auf der Konjunkturagenda stehen die US-

Einfuhrpreise und der Verbrauchvertrauen-Index der Universität Michigan. 

Die US-Börsen haben nach einem lustlosen Geschäft mit leichten Kursaufschlägen geschlossen. Der 

Dow-Jones-Index der Standardwerte ging 0,04 Prozent höher bei 35.499 Punkten aus dem Handel. 

Der technologielastige Nasdaq rückte 0,35 Prozent auf 14.816 Punkte vor. Der breit gefasste S&P 

500 legte 0,29 Prozent auf 4.460 Punkte zu. Der Dow-Jones-Index und der S&P-500 erzielten neue 

Bestmarken. Händler sagten, dass die Börsianer diverse Konjunkturdaten verdauen müssten. Die 

Zahl der Erstanträge auf Arbeitslosenhilfe in den USA sank zum dritten Mal in Folge. Insgesamt 

stellten vergangene Woche 375.000 US-Amerikaner einen Antrag auf staatliche Stütze. Von Reuters 

befragte Ökonomen hatten genau mit diesem Wert gerechnet. In den sieben Tagen zuvor waren es 

noch 387.000. Die US-Produzenten hoben ihre Preise im Juli so kräftig an wie noch nie. Die Erzeu-

gerpreise stiegen um 7,8 Prozent zum Vorjahresmonat. Das ist der kräftigste Zuwachs seit Beginn 

der Datenreihe 2010. Von Reuters befragte Ökonomen hatten nur mit einem erneuten Plus von 7,3 

Prozent gerechnet. Die Aktien des Chipherstellers Micron Technology brachen um 6,4 Prozent ein. 

Börsianer verwiesen auf eine Herabstufung der Papiere durch Morgan Stanley. Ebay legten eine 

Berg- und Talfahrt hin. Am Ende stand ein Plus von 1,3 Prozent. Der Onlinehändler bekommt die 

Lockerung der Coronamaßnahmen zu spüren. Quartalsumsatz und Ausblick lagen unter den Analys-

tenprognosen. 

Die asiatischen Börsen können bei der Rekordjagd in den USA und Europa derzeit nicht mithalten. 

Kursverluste bei Chipwerten drückten am Freitag auf die Stimmung in Fernost. Zudem zittern die 

Investoren vor weiteren regulatorischen Eingriffen Chinas und der sich ausbreitenden Delta-

Variante des Coronavirus. In Tokio fiel der Nikkei-Index um 0,1 Prozent auf 27.977 Punkte. Die Börse 

in Shanghai lag 0,5 Prozent im Minus.  

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Handelsbilanzsaldo (Jun) 

FR,SP: Verbraucherpreise HVPI (Jul) 

USA: Einfuhrpreise (Jul), Konsumklima 

Uni Michigan (Aug) 

 

Unternehmensdaten heute 

Deutsche Wohnen, Gea, Knorr-Bremse, 

Tele Columbus, Varta, Wüstenrot & 

Württembergische (Q2) 

 

Weitere wichtige Termine heute 

Fitch: Ratingergebnisse für Luxemburg 

und Türkei 

 

Moody’s: Ratingergebnisse für Irland, 

Lettland und Litauen 

 

S&P: Ratingergebnisse für Litauen, 

Schweden und Ungarn 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


